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KULTUR Tipp!

 
EARLY BIRD MORGENMUSIK
SA | 17. JUNI | 9 UHR 
Bistro Cartonage
Jazz n'Dance

Die nächste Ausgabe 
erscheint am Freitag, 

23. Juni 2023.

a.info

Verbessern
Ab August wird die Tellstrasse saniert. Unter anderem 
werden entlang der Strasse Stadtbäume gepflanzt. 
Seite 2

Verschönern
Das Badi-Team lädt am Mittwoch, 26. Juli, zum  
gemeinsamen Steinebemalen. 
Seite 7

Verändern
Seit Kurzem trägt der Stierkreisel ein neues Gewand. 
Am Dienstagabend wird er feierleich eingeweiht. 
Seite 3

WERBUNG

Sanitär-Service und Badumbau

Mehr Infos unter:  

www.stroebele.ch/amriswilinfo

Für nur 220 Franken  

erreichen Sie hier sämtliche  

7’750 Haushalte in Amriswil 

und Hefenhofen.

Kannst du den  
Fall lösen?

Krimi-Spass  
Amriswil

www.krimispass.ch/swiss/amriswil

Strassensperrung und
Ausfall der AOT Busse 
Tour de Suisse Dass die Tour de Suisse am 17. und 
19. Juni durch Amriswil führt, ist ein Erlebnis für 
Radsportfans und all diejenigen, die ein solches 
Grossereignis live miterleben möchten. Kurzzei-
tig müssen dafür einige Strassen gesperrt werden 
und Linienbusse ausfallen. 

   Mehr auf Seite 4

Das Pentorama wird 
erneut ausgezeichnet
Award Jetzt ist es klar: Nach 2018, 2021 und 
2022 gewinnt das Pentorama auch 2023 ei-
nen  der begehrten Swiss Location Awards. 
Der Award zeichnet in 10 verschiedenen Ka-
tegorien die schönsten und besten Locations 
der Schweiz aus. Organisiert und durchge-
führt wird der Swiss Location Award® von 
eventlokale.ch, dem grössten Eventportal der 
Schweiz. 

   Mehr auf Seite 5

Eröffnungsfest Spielwelt 
Kutscherhaus
Anlass Das Hilfswerk der Evangelisch-refor-
mierten Kirche (HEKS) bietet in Amriswil eine 
Kinderbetreuung für jene Leute an, die einen 
Kurs besuchen oder geringverdienend sind. 
Neu werden die Kinder im Kutscherhaus am Pal-
mensteg 3 begrüsst. Am 1. Juli wird zudem ein 
Tag der offenen Tür organisiert.

   Mehr auf Seite 7

Die jungen Schreibtalente 
von Amriswil 
Schule Zum zweiten Mal wurde in der Volks-
schulgemeinde Amriswil-Hefenhofen-Somme-
ri ein Schreibwettbewerb für alle Schülerinnen 
und Schüler organisiert. Nachdem sich die Jury 
der schweren Aufgabe einer Selektionierung 
stellte, sind jetzt die Preisträgerinnen und Preis-
träger in allen vier Kategorien erkoren.

   Mehr auf Seite 8

Bild: pd
Am 7. und 8. Juli steht das Zentrum der Stadt Amriswil ganz im Zeichen des Strassenfestivals. 

Nach vier Jahren ist das  
Strassenfestival endlich zurück
Anlass Heitere Stimmung, Musik, Tanz und Lebensfreude. Drei Bühnen,  
30 Acts und rund 60 mitwirkende Vereine und kommerzielle Anbieter.  

Das ist das Strassenfestival, wie man es in Amriswil seit 1999 kennt.

Knapp 70 Stände gibt es am Amriswiler 
Strassenfestival. Darunter sind Festwirt-
schaften, Kunsthandwerkerstände, Verei-
ne, Fachgeschäfte, Bars und vieles mehr. 
Zudem wird auf drei Bühnen ein buntes 
Programm an Unterhaltung geboten, das 
für Klein und Gross, Jung und Junggeblie-
ben etwas bereithält.

EAZ – vom Tauschkonzert nach Amriswil
Eröffnet wird das Strassenfestival am Frei-
tag, 7. Juli, um 18 Uhr von der B'hörde. Die 
Amriswiler Band rund um Matti Fleischer 
und Beat Schmid begeistert mit melodi-
ösem Mundartrock. Ebenfalls mit einem 
Amriswiler Act wird die Bühne B einge-
weiht. Silvio Santapaolo spielt ab 19 Uhr. 
Später stehen die Atlantis Bigband, Sven 
Ivanic, Argyle, Belinda del Porto, Rapper 
EAZ (bekannt von Sing meinen Song – das 
Schweizer Tauschkonzert) und The Lake-
side Jerks auf den Bühnen A oder B. Das 
genaue Programm ist auf dem Flyer, der 
in alle Amriswiler Haushalte geliefert wird 
und jederzeit online auf der Website www.
strassenfestival.ch zu finden. Auf der Büh-
ne C sorgen DJ Steve-O, DJ Matchlaz, GAS, 
DJ Real, DJ Inamar und DJ Launano von 20 
bis 2.30 Uhr nachts für Partystimmung. 

Bab Shrimps und Fourty heizen ein
Als Hauptact spielen Baba Shrimps am 
Samstag, 8. Juli, ab 21 Uhr. Ausserdem ste-
hen die Hagenwiler Singer-Songwriterin 
Selina Schildknecht, die Stadtharmonie 
Amriswil, die Bigband der Jugendmusik-
schule sowie Veronica Fusaro und Didi am 

Samstag auf der Bühne A. Auf Stage B gibt es 
eine Tanzshow der Princess Dance Company 
sowie Konzerte von Frank Vetter, Sibuna und 
Opération Zéro. Ab 19.30 Uhr mixen sechs 
verschiedene DJ's live auf der Bühne. Unter 
anderem wird Fourty für Partystimmung sor-
gen. Ab 11 Uhr zeigt eine Künstlerin und Tän-
zerin mit ihrem Programm Art en Air auf der 
Stage C Akrobatik und Tanz vom Feinsten. 
Ausserdem gibt es Spieleangebote für Kinder 
und The hot Pistons spielen Lieder für Tru-
cker, finstere Gestalten und Filmfreaks.

Wiederverwenden statt wegwerfen
Erstmalig wird am Strassenfestival 2023 
ein Mehrwegsystem für Becher eingeführt. 

Dies mit der Absicht, das anfallende Abfall-
volumen um bis zu 70 Prozent zu reduzieren. 
Nach der erfolgreichen Lancierung des De-
pot-Konzepts vor 10 Jahren ist das OK Stras-
senfestival überzeugt, damit den nächsten 
Schritt in Richtung eines nachhaltigen Fes-
tivals zu beschreiten. Für die Logistik ar-
beitet das Organisationskomitee dafür mit 
einem professionellen Partner mit langjäh-
riger Erfahrung zusammen.
Das Strassenfestival findet im Bereich Vieh-
markt-, Markt- und Radolfzellerpark statt. 
Auf den umliegenden Strassen kommt es 
am Freitag, 7. Juli ab 7 Uhr bis Sonntag, 9. 
Juli, 14 Uhr, zu Umleitungen, Sperrungen 
und Verkehrsbehinderungen.                         (tas)
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Baugesuche
Beim Stadtrat sind folgende Bau gesuche eingereicht worden:

Amriswil
Bauherrschaft: Swisscom (Schweiz) AG, Dürrenmattstrasse 9, 9001 
St. Gallen
Grundeigentümer: Krattiger Konzept AG, Schwarzlandstrasse 3, 
8580 Amriswil
Bauvorhaben: Neubau Mobilfunkanlage
Bauparzelle: 2362, Schwarzlandstrasse 4, 8580 Amriswil

Bauherrschaft: ABA Amriswil, Genossenschaft Arbeitsheim für  
Behinderte, Arbonerstrasse 17, 8580 Amriswil
Grundeigentümer: ABA Amriswil, Genossenschaft Arbeitsheim für 
Behinderte, Arbonerstrasse 17, 8580 Amriswil
Bauvorhaben: Montage neue Absauganlage
Bauparzelle: 361, Arbonerstrasse 15, 8580 Amriswil

Planauflage: Im Stadthaus Amriswil, Bauverwaltung
Einsprachen: sind innerhalb der Auflagefrist schriftlich und  
begründet beim Stadtrat Amriswil einzureichen.
Auflagefrist: vom 16. Juni bis 5. Juli 2023

Bauverwaltung
071 414 11 12

• Urs Himmelberger, Kreuzlingerstrasse 180, 
8587 Oberaach, Erstellung Allwetterauslauf, 
Kreuzlingerstrasse 180, 8587 Oberaach, 
Parz.-Nr. 4124, bei Vers.-Nr. 3-1501

• Christian Pitardi, Bahnhofstrasse 41, 8580 
Amriswil, Umnutzung Ausstellungsraum zu 
Verkaufsladen mit Degustation und Aussen-
bestuhlung, Bahnhofstrasse 41, 8580 Amris-
wil, Parz.-Nr. 164, Vers.-Nr. 1-1120

• Raumwerk AG, Säntisblickstrasse 2, 8580 
Amriswil, Neubau vier Mehrfamilienhäus-
er mit Tiefgarage, PROJEKTÄNDERUNG: 
Änderung Materialisierung Fassadenaufbau, 
Säntisblickstrasse 4, 4a, 4b, 4c, 8580 Amris-
wil, Parz.-Nr. 2786

Baubewilligungen
An seiner Sitzung vom 06. Juni 2023 hat der 
Stadtrat folgende Baugesuche bewilligt:

Amtliche Todesanzeige
Gestorben am 06. Juni 2023: 
Klarer-Züllig, Margrit,  
von Berg TG, geboren am 11. September 1941,  
wohnhaft gewesen in Amriswil TG. 
Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Gestorben am 08. Juni 2023:
Dollinger-Bercero, Emiliana Carmen,
von Österreich, geboren am 08. Februar 1941,  
wohnhaft gewesen in Amriswil TG.
Die Abdankung findet im engsten Familienkreis statt.

Gestorben am 08. Juni 2023:
Griesemer-Rutishauser, Elsbeth Maria,
von Güttingen TG, geboren am 10. Februar 1947, wohnhaft gewesen 
in Amriswil TG. Die Abdankung findet am Samstag, 17. Juni, um 13 
Uhr statt. Besammlung in der katholischen Kirche Amriswil. 

Gestorben am 12. Juni 2023:
Möckel, Karlheinz,
von Deutschland, geboren am 08. Mai 1957, wohnhaft gewesen in 
Oberaach TG. Die Abdankung findet im engsten Familienkreis statt.

Stadt Amriswil Stadt Amriswil

An der Tellstrasse wird das gleiche System genutzt wie an der unteren Bahnhofstrasse.

Tellstrasse wird saniert und aufgewertet 
Tiefbau Stadtbäume spielen eine wichtige Rolle für das Stadtklima. Sie tragen zum Wohlbefinden der  

Bevölkerung bei, fungieren als Lebensräume für Kleintiere, Vögel und Insekten und sind daher  
wichtig für das Stadtzentrum. Entlang der Tellstrasse werden nun auch Bäume gepflanzt.

Mitte Februar 2023 hat der Stadtrat das Bau-
projekt des Ingenieurbüros NRP Ingenieure 
AG, für die Sanierung der Tellstrasse, inkl. 
der vorgeschlagenen Aufwertung der Stras-
se mit einer Strassenraumgestaltung (neue 
Bäume, Baumrabatten und Erweiterung), ge-
nehmigt. Die Bauverwaltung wurde damals 
beauftragt, das Verfahren fortzusetzen und 
die Arbeiten auszuschreiben, um die genau-
en Baukosten in Erfahrung zu bringen. Nun 
können die Strassenarbeiten zur Sanierung 
und Umgestaltung der Tellstrasse günstiger 
ausgeführt werden, als dies der Kostenvoran-
schlag vorsah. Um das Projekt erfolgreich um-
setzen zu können, braucht es klar geregelte 
Verantwortlichkeiten und eine gute Kommu-
nikationskultur, weshalb die Bauverwaltung 
zusammen mit dem Ingenieurbüro und der 
Regio Energie Amriswil die Anwohnerinnen 
und Anwohner am 19. April in Form einer In-
formationsveranstaltung über das Bauvorha-
ben aufgeklärt hat. Fragen und Anregungen 
konnten an diesem Abend gemeinsam geklärt 
werden. Das Projekt lag anschliessend öffent-
lich auf. Einsprachen gab es keine. 

Mehr Bäume im Zentrum
In der Zwischenzeit wurden verschiede-
ne Möglichkeiten für die Ausgestaltung der 
Baumgruben erarbeitet, um optimale Lebens-
bedingungen für die Pflanzen gewährleisten 
zu können. Grundsätzlich soll in Stadträu-
men mit wenig Quer- und Abbiegebeziehun-
gen eine offene Baugrube dem geschlos-
senen System vorgezogen werden. Da die 
Baumgrubenelemente in der Tellstrasse auf 
der Fahrbahn vorgesehen sind, enge Platz-
verhältnisse mit vielen Zufahrten sowie an-
geordneten Parkplätzen vorherrschen, ist 
das geschlossene Baumschutzsystem in die-
sem Projekt jedoch die bessere Variante. Der 
Baumscheibenschutz verhindert das Befah-
ren der offenen Baumscheiben durch Motor-
fahrzeuge und schützt so den Wurzelbereich 

des Baumes. Zudem können Kosten für das Er-
stellen zusätzlicher Strassenentwässerungs-
schächte vor jeder Baumgrube eingespart 
werden. Stadtbäume spielen eine wichtige 
Rolle für das Stadtklima und das Kleinklima 
in den Quartieren. Sie tragen zum Wohlbe-
finden der Bevölkerung bei und sind wich-
tige Lebensräume für Kleintiere, Vögel und 
Insekten. Bäume sind daher wichtig für das 
Stadtzentrum. Weil sie in einer stressreichen 
Umgebung aufwachsen, brauchen Stadtbäu-
me wesentlich mehr Schutz und Pflege als 
Bäume, die in ihrer natürlichen Umgebung 
wachsen. Da Baumwurzeln automatisch dem 
einfachsten Weg folgen, wachsen sie oft in 
die Richtung von Kabelsystemen und Lei-
tungen. Hier ist die Erde meistens lockerer 
und nährstoffreicher. Wenn die Wurzeln ein-
mal unterirdisch in die falsche Richtung ge-

wachsen sind, ist es schwierig oder gar un-
möglich, dies wieder zu korrigieren. Es ist 
deshalb besser, dies von Anfang an zu ver-
meiden. Das gewählte Baumschutzsystem 
gibt den Wurzeln uneingeschränkten Raum 
für eine optimale Entwicklung der Bäume. So 
gelingen erfolgreiche Baumpflanzungen, die 
in der Folge auch eine geringere Baumpflege 
erfordern. Mit der gewählten Abdeckung auf 
dem Unterbauelement bleibt das Baumsub-
rat völlig unverdichtet. Auf diese Weise kön-
nen sich die Wurzeln in die richtige Richtung 
ausbreiten. Die Baumwurzeln wachsen in den 
nährstoffhaltigen Boden hinein und heben 
nicht die Oberfläche an. Die Oberbauleitung 
des Projekts liegt bei der Stadt Amriswil. Die 
Projekte der einzelnen Werke wie Gas, EW 
und Wasser werden durch die REA sowie 
die Swisscom selbst erstellt. Vorbehaltlich 

allfälliger Rechtsmittelverfahren sowie der 
Kreditgenehmigung ist davon auszugehen, 
dass das Sanierungs- und Aufwertungspro-
jekt Anfang August 2023 beginnen und im 
Verlauf des kommenden Jahres abgeschlos-
sen werden kann.

Convia Bau AG erhält den Auftrag
Für das geplante Bauvorhaben wurde das 
Ingenieurbüro NRP Ingenieure AG, Amris-
wil, mit der Ausarbeitung des Strassenbau-
projekts für pauschal knapp 45'000 Franken 
beauftragt. Die gesamten Erstellungskosten 
betragen rund 500'000 Franken. Neben den 
Ingenieurleistungen zählt sich der Betrag aus 
den Baukosten, Signalisationen und Markie-
rungen, der Bepflanzung sowie übrigen Auf-
wendungen zusammen. Die Kosten für die 
Erstellung der öffentlichen Strassenbeleuch-
tung, welche im gleichen Zug installiert wird, 
betragen zusätzlich rund 51'000 Franken und 
die Erstellung von zwei Unterflurcontainern 
kostet 16'000 Franken. Nachdem der Stadt-
rat dem Kredit von 500'000 Franken für das 
Bauvorhaben zugestimmt hat, wurde der 
Auftrag für die Tiefbau- und Belagsarbeiten 
nach einem ordentlichen Vergleich der ein-
gereichten Offerten der Convia Bau AG aus 
Oberaach für rund 396'000 Franken verge-
ben. Nach Rücksprache mit der REA werden 
die Werkleitungsarbeiten im Umfang von 
rund 205'000 Franken durch denselben Un-
ternehmer erfolgen. Die Bauarbeiten begin-
nen am Montag, 7. August. Grundsätzlich 
erfolgen zunächst die Arbeiten an den Werk-
leitungen, anschliessend die Strassenbauar-
beiten. Die Sanierungsarbeiten erfolgen in 
zwei Etappen. Für die effiziente Umsetzung 
der Bauarbeiten wird die Tellstrasse gesperrt 
und mit Verkehrsumleitung signalisiert. Die 
Zufahrten zu den einzelnen Liegenschaften 
sind jedoch gewährleistet. Temporäre lokale 
Behinderungen werden mit den Grundeigen-
tümern abgesprochen.                     (tas)

Bild: tas
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Die kurze Geschichte 
von Oberaach
Stadtführung Bei der nächsten Stadt-
führung am Montag, 19. Juni, um 19 Uhr, 
erfahren Interessierte aus erster Hand 
die Geschichte von Oberaach. Von der 
ersten Besiedelung bis zum ehemaligen 
Industriestandort. Alfons Bieger, Autor 
des Buches «das Schlössliareal» führt an 
die interessantesten Orte in Oberaach, 
illustriert mit Fotos. Er berichtet von der 
Herrschaft auf dem Oberaacher Schloss, 
erzählt von der Landwirtschaft, vom lo-
kalen Gewerbe und der Textil- und Le-
derindustrie. Die Führung ist kostenlos 
und beginnt um 19 Uhr. Treffpunkt ist 
bei der Kirche Oberaach, Parkplätze sind 
vorhanden. Der Anlass dauert rund 75 
bis 90 Minuten und wird vom Ortsmuse-
um organisiert und angeboten. 

Vorschau auf die nächsten Führungen:
• Mittwoch, 19. Juli, 19 Uhr, Führung 
 «Rund um den Hegibach» mit Rolf Hess
• Samstag, 19. August, 19 Uhr, Führung 
 «Rund um den Suufring» mit Reto 
 Candio
• Dienstag, 19. September, 19 Uhr, 
 «Kirchturmbesteigung» mit Daniel Laib 

Einweihung neuer 
Stierkreisel
Kultur Kommenden Dienstag, 20 Juni, 
wird der von Künstlerin Eveline Rodri-
guez-Fritsche neu gestaltete Stierkreisel 
bei der isa um 19.30 Uhr feierlich einge-
weiht. Eingeladen sind alle Interessier-
ten. Nach verschiedenen Ansprachen 
wird ein Apéro offeriert.                            (tas)

Teilsperrung 
Egelmoosstrasse
Verkehr Aufgrund des Schülerturniers 
des FC Amriswil vom Samstag, 24. Juni, 
wird die Egelmoosstrasse von 7 bis 18 
Uhr teilweise gesperrt. Betroffen ist der 
Teilabschnitt Untere Grenz- bis Tellen-
feldstrasse.          (red)

Kolumne
Zehn nackte Friseusen
Von Manuel Nagel

Als ich kürzlich durch eine der letzten 
Ausgaben unserer Stadtzeitung geblät-
tert habe, fiel mir auf der letzten Seite 
ein Inserat auf. Nebst einem grossen 
Buchstaben und einer grossen Zahl war 
da eigentlich nicht viel Text dabei. Ir-
gendwas stand noch von einem «sympa-
thischen Studio in Amriswil», und dass 
da bis zu zehn Girls täglich anwesend 
seien. Täglich ab 12 Uhr. Eine Internet-
adresse war da auch noch abgedruckt.

Diese habe ich zwar nicht angeklickt, 
aber ich kann mir schon denken, um 
welches Business es sich hier handelt. 
Ganz klar, das muss ein Coiffeursalon 
sein – zumal daneben gleich noch ein In-
serat mit dem Bild von Stadträtin Sand-
ra Reinhart ist, auf dem sie frisch frisiert 
für ein Ja zum Energienutzungsgesetz 
wirbt. Aber zurück zur anderen Rekla-
me: Da stellen sich mir selbstverständ-
lich einige Fragen: Etwa, ob es denn in 
unserer Stadt nicht bereits genügend 
Salons und Studios gibt, die den Amris-
wilerinnen und Amriswilern die Haare 
waschen, schneiden und föhnen, ob's da 
wirklich noch ein weiteres solches Ge-
schäft braucht. Und dann gleich noch 
mit zehn Mitarbeiterinnen. Da braucht's 
schon viele Kundinnen und Kunden. 
Was auch irritiert, dass die erst ab Mittag 
zu arbeiten beginnen. Unübliche Öff-
nungszeiten, denn die meisten Coiffeur-
salons beginnen schon frühmorgens – 
aber hey, man muss ja Nischen besetzen 
und sich von der Konkurrenz abheben.

Ich will jetzt nicht so weit gehen, dass 
diese Nische sich an Mickie Krauses Bal-
lermann-Hit «Zehn nackte Friseusen» 
orientieren soll. Ein solches Geschäfts-
modell mag vielleicht im internatio-
nal bekannten Sündenpfuhl in Mallor-
ca funktionieren, aber sicher nicht im 
ländlichen und konservativen Amriswil. 
Und vor allem würde eine Reklame für 
solches Business sicher nicht auch noch 
in der Stadtzeitung abgedruckt werden.

Aber eigentlich muss mich das alles gar 
nicht interessieren, denn ich habe ja 
meinen Coiffeur in Amriswil schon ge-
funden. Seit den späten 80er Jahren, 
als ich hierhergezogen bin – und ich bin 
ihm bis heute treu geblieben. In diesem 
Salon gingen übrigens auch einige Ge-
meindeammänner und Stadtpräsiden-
ten ein und aus, die Adresse kann also 
keine schlechte sein. Aber um eines 
gleich klarzustellen: Politische Ambiti-
onen in diese Richtung hege ich keine.
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Grosse Künstlerin-
nen und Künstler 
Videoblog Baba Schrimps, EAZ, Four-
ty, Veronika Fusaro und Didi: Das sind 
nur einige der bekannten Künstlerin-
nen und Künstler, die am 11. Strassen-
festival am 7. und 8. Juli 2023 in Amris-
wil auftreten. Einige kennen einzelne 
Künstler allenfalls nicht vom Namen 
her. Aber für eifrige Festivalbesuche-
rinnen und -besucher sind die Namen 
ein Garant für gute Stimmung und ei-
nen erfolgreichen Anlass. EAZ bei-
spielsweise. Er war schon lange gut. 
Seit der Ausstrahlung von «Sing meinen 
Song», weiss es nun auch ein breiteres 
Publikum. Mit Baba Shrimps (Bild) kom-
men Zürcher nach Amriswil, die aber 
weit über den sympathischen Nachbar-
kanton bekannt sind. Sie faszinieren mit 
Musik und mitreissenden Auftritten. 
Fourty muss man in der Szene nicht nä-
her vorstellen. Und auch Veronika Fu-
saro und Didi sind vielen bekannt. Auch 
Amriswilerinnen und Amriwiler treten 
am Strassenfestival auf. Im Video-Blog 
auf www.lebenmitkultur.ch gibt es ei-
nen Überblick über die Bands sowie die 
Musikerinnen und Musiker.  

  Mehr Videos auf lebenmitkultur.ch

  Mehr Videos auf Facebook

Leben mit Kultur: 
wöchentlich  

einen Einblick in 
das bunte  

Kulturleben in 
Amriswil. 

Die Vereine, welche «klassisch» am 
Wettbewerb teilnahmen, mussten sich 
der Jury mit einem Selbstwahl- und ei-
nem Aufgabenstück stellen. Wie der 
Name schon sagt, wird das Selbstwahl-
stück der Stärkeklasse entsprechend 
vom jeweiligen Verein ausgesucht und 
über eine selbstbestimmte Zeitdauer 
hinweg eingeübt. Für das Aufgaben-
stück jedoch haben die Vereine nur ge-
nau acht Wochen zur Verfügung. So 
kann die Jury prüfen, wie schnell und 
in welcher Qualität dieses einstudiert 
werden kann. Die Stadtharmonie Am-
riswil vermochte das Publikum mit ih-
rer Darbietung des Selbstwahlstückes 
«Terra pacem» von Mario Bürki zu über-
zeugen und auch das am Anfang der 
Vorbereitungszeit etwas harzige Auf-
gabenstück «Notes from the Road» von 
Franco Cesarini fand die Bewunderung 

der Zuhörerinnen und Zuhörer. Die 
sommerlichen Temperaturen brachten 
den eigens für die Parademusikstrecke 
provisorisch eingebauten, schwarzen 
Deckbelag schier zum Kochen, aber die 
Stadtharmonie Amriswil trotzte allen 
Widrigkeiten und lieferte den «Bundes-
rat Gnägi-Marsch» mit 88.00 Punkten 
als eine gute Leistung ab. Kurzum, für 
die Stadtharmonie Amriswil war das 
Kantonalmusikfest ein gelungener An-
lass, an welchem Musik und Kamerad-
schaft in den Vordergrund rückten. Ein 
grosses Dankeschön geht an die Besu-
cher am TKMF, welche die Stadtharmo-
nie mit ihrer Anwesenheit unterstützt 
haben, aber auch an die Bewohnerin-
nen und Bewohner des APZ's sowie den 
Anwohnern der Heimstrasse, wenn die-
se kurz für eine Marschmusikprobe um-
genutzt werden musste.         (red)

Hochzeit

18. Juni: Zeljka und Miroslav Milesic, 
8580 Amriswil, Goldene Hochzeit

Geburtstage

17. Juni: Maria Büchel, 
91 Jahre, 8580 Amriswil

19. Juni: Edeltraut Gemperli, 
80 Jahre, 8580 Amriswil

22. Juni: Peter Handschin, 
80 Jahre, 8580 Amriswil

22. Juni: Rosa Farner,  
92 Jahre, 8580 Amriswil

Wir gratulieren  
den Jubilaren  
zum Geburtstag 
und zum  
Hochzeitstag  
und wünschen  
alles Gute!

Die Stadtharmonie 
am Musikfest

Kultur Am vergangenen Wochenende fand in 
Märstetten das Thurgauer Kantonalmusikfest 
statt. Mit dabei war auch die Stadtharmonie.

Die Stadtharmonie spielt übrigens auch am Strassenfestival, am 8. Juli.
Bild: pd
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Wir suchen für unser Nachtdienst-Team per sofort oder nach 
Vereinbarung eine/n 
 
Dipl. Pflegefachfrau/-mann HF/FH, im Nachtdienst (80-100%)  
 
Ihre Hauptaufgaben sind: 
• Fachkompetente, individuelle und ressourcenorientierte Pflege 
 und Betreuung der BewohnerInnen 
• Sichern einer ganzheitlichen Pflege  
• Fachverantwortung während der Nacht (Führung von 4 Mitarbeitenden) 
 
Anforderungen 
• Diplom Pflegefachfrau/-mann HF/FH oder gleichwertige Ausbildung 
• Erfahrung in der Pflege und Betreuung in der Langzeitpflege 
• Hohe Fach- und Sozialkompetenz 
• gute EDV-Anwenderkenntnisse und sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und      

Schrift 
 

Weitere Informationen zu dieser Stelle finden Sie auf unserer Webseite unter www.apz-
amriswil.ch/karriere. Gerne erwarten wir Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: 
bewerbung-apz@amriswil.ch 
 

Alters- und Pflegezentrum Amriswil, Heimstrasse 15, 8580 Amriswil – www.apz-amriswil.ch 
 

 Alter- und Pflegezentrum 
Amriswil 

WERBUNG
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
Das Alters- und Pflegezentrum Amriswil bietet 130 betagten Menschen ein Zuhause mit 
individueller Pflege und Betreuung und ist eine der führenden Institutionen in der Region.  
Uns ist es wichtig, den Menschen ein Zuhause zu bieten, in dem sie sich sicher und geborgen 
fühlen. Dies bedeutet, auf die individuellen Wünsche und Bedürfnisse der Bewohner/innen 
einzugehen. Unser Ziel ist es, die bestmögliche Lebensqualität für die einzelnen Bewohner/-innen 
zu erreichen und gewährleisten zu können. 
 
Wir suchen nach Vereinbarung eine/n 
 
 

Pflegeexpertin/Pflegeexperten als Leitung Pflegeentwicklung, 
Bildung und Qualitätssicherung, Teil- oder Vollzeitpensum 
 

Ihre Aufgaben 
- Führung und Coaching der zwei PflegeexpertInnen und zwei Bildungsverantwortlichen 
- Beratung und Coaching der Pflegeteams und Fachpersonen mit Fachverantwortung 
- Fachentwicklung unter Berücksichtigung von „Best-Practice“ 
- Entwicklung und Implementierung von praxisrelevanten Konzepten, Messinstrumenten und  
  Assessments 
- Verantwortlich für die korrekte Erfassung der Pflegeleistungen (RAI), die Einhaltung  
  der Fälligkeiten und Unterstützung in allen Fragen rund um RAI 
- Verantwortlich für unser Qualitätssystem inoTool von inOri  
- Leitung der klinischen Ethikkommission und Leitung von Projektgruppen 
- Verantwortlich für die Ausbildungsprozesse- und deren Umsetzung 
 

Anforderungen 
- Master of Science in Nursing (MScN) oder Master of Advanced Studies (MAS in  
  Geriatric Care, Palliative Care oder Dementia Care) 
- Mehrjährige Berufserfahrung im Fachbereich der geriatrischen Langzeitpflege 
- Praktische Erfahrung als Pflegeexpertin/Pflegeexperte  
- Erfahrung in Coaching, Förderung und Entwicklung der Mitarbeitenden  
- Erfahrung in Qualitätsentwicklung, Qualitätssicherung und Projektmanagement 
- Flexible, empathische und motivierte Persönlichkeit mit kommunikativen und organ. Fähigkeiten 
- Freude an der Weiterentwicklung einer professionellen Pflege und Pflegeberatung 
- Hohes Qualitätsbewusstsein und genaue, selbständige Arbeitsweise 
- Erfahrungen im RAI und easyDOK, RAI-Supervisorin oder RAI-Expertin  
- Planung und Durchführung von internen Weiterbildungen, mind. SVEB II 
- Erfahrung mit den Ausbildungen AGS/FaGe/HF/FH/LZPB 
 

Wir bieten Ihnen 
- ein interessantes, abwechslungsreiches und prozessorientiertes Wirkungsfeld 
- Geregelte Arbeitszeiten (Montag-Freitag)  
- fortschrittliche Anstellungsbedingungen und attraktive Benefits 
- interne Fortbildungen, Mitwirkung in interdisziplinären Projektgruppen 
- Ein dynamisches Umfeld mit komplexen, anspruchsvollen Pflegesituationen  
 

Für Fragen stehen Ihnen die jetzige Stelleninhaberin, Claudia Rumpf-Werner, Tel. 071 414 34 
05, oder die Leiterin Pflege und Betreuung a.i. Esther Wolfensberger, Tel. 071 414 34 03 gerne 
zur Verfügung. Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihr Bewerbungsdossier per E-Mail 
an: bewerbung-apz@amriswil.ch oder online unter Bewerbungsformular. 

 
Alters- und Pflegezentrum Amriswil, Heimstrasse 15, 8580 Amriswil – www.apz-amriswil.ch 

 

Alters- und Pflegezentrum 
Amriswil 

 

Die Velos kommen, Autos und Busse weichen 
Verkehr Dass die Tour de Suisse am 17. und 19. Juni durch Amriswil führt, ist ein Erlebnis für  

Radsportfans und all diejenigen, die ein solches Grossereignis live miterleben möchten.  
Kurzzeitig müssen dafür einige Strassen gesperrt werden und Linienbusse ausfallen.

Morgen Samstag, 17. Juni, fahren die Her-
ren um ca. 12.30 Uhr von Salmsach herkom-
mend via Hütten und Fehlwies über die Ro-
manshornerstrasse ins Zentrum, vorbei am 
Stadthaus, dann via St. Gallerstrasse und 
Hagenwilerstrasse nach Hagenwil. Die Da-
men fahren am Montag, 19. Juni, um ca. 
14.10 Uhr von Muolen herkommend in Rich-
tung Sitterdorf und dann via Amriswiler-
strasse weiter nach Bischofszell. Schon fast 
wie das Fahrerfeld, gehört auch die Werbe-
kolonne zur Tour de Suisse und ist ein High-
light für alle Zuschauer. Etwa eine Stunde 
vor den Radprofis fährt die Kolonne die Stre-
cke ab und die teilnehmenden Partner ver-
teilen Give Aways, Produktmuster oder Fly-
er an die wartenden Fans. Die Tour de Suisse 
wird die betroffenen Strassen vor Einfahrt 
der Werbekolonne sperren und sobald das 
Fahrerfeld durch ist, wieder freigeben. 

Auch die Linienbusse der Bus Oberthurgau 
sind von der Tour de Suisse betroffen. Des-
halb werden einige Busse ausfallen müssen.

Samstag, 17. Juni
Linie 940: Kursausfalll ab 11.39 Uhr von Ar-
bon, Bahnhof nach Romanshorn, Bahnhof
Kursausfall ab 11.50 Uhr von Romanshorn, 
Bahnhof nach Arbon, Bahnhof
Kursausfall ab 12.20 Uhr von Amriswil, Bahn-
hof nach Romanshorn, Bahnhof
Kursausfall ab 12.39 Uhr von Arbon, Bahnhof 
nach Romanshorn, Bahnhof

Linie 941: Kursausfall ab 11.09 Uhr von Amris-
wil, Bahnhof nach Arbon, Bahnhof
Kursausfall ab 11.23 Uhr von Arbon, Bahnhof 
nach Amriswil, Bahnhof

Kursausfall ab 12.09 Uhr von Amriswil, Bahn-
hof nach Arbon, Bahnhof
Kursausfall ab 12.23 Uhr von Arbon, Bahnhof 
nach Amriswil, Bahnhof

Linie 942: Kursausfall ab 11.35 Uhr von Am-
riswil, Bahnhof nach Muolen, Bahnhof
Kursausfall ab 12.08 Uhr von Muolen, Bahnhof 
nach Amriswil, Bahnhof
Kursausfall ab 12.35 Uhr von Amriswil, Bahn-
hof nach Muolen, Bahnhof
Kursausfall ab 13.08 Uhr von Muolen, Bahnhof 
nach Amriswil, Bahnhof

Montag, 19. Juni
Linie 942: Kursausfall ab 12.35 Uhr von Am-
riswil, Bahnhof nach Muolen, Bahnhof
Kursausfall ab 13.08 Uhr von Muolen, Bahnhof 
nach Amriswil, Bahnhof
Kursausfall ab 13.35 Uhr von Amriswil, Bahn-
hof nach Muolen, Bahnhof
Kursausfall ab 14.08 Uhr von Muolen, Bahnhof 
nach Amriswil, Bahnhof

Linie 943: Kursausfall ab 13.09 Uhr von Bi-
schofszell nach Zihlschlacht, Oberdorf
Kursausfall ab 13.25 Uhr von Amriswil nach Bi-
schofszell Stadt, Bahnhof
Kursausfall ab 13.39 Uhr von Amriswil nach Bi-
schofszell Stadt, Bahnhof
Kursausfall ab 13.55 Uhr von Bischofszell Stadt, 
Bahnhof nach Amriswil
Kursausfall ab 14.07 Uhr von Bischofszell Stadt, 
Bahnhof nach Zihlschlacht, Mitteldorf
Kursausfall ab 14.14 Uhr von Zihlschlacht, Mit-
teldorf nach Bischofszell Stadt, Bahnhof
Kursausfall ab 14.25 Uhr von Bischofszell Stadt, 
Bahnhof nach Bischofszell, Bruggmühle

Aufgrund der Durchfahrt der Tour de Suisse in Amriswil werden einige Busse ausfallen.
Bild: pd
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Pentorama gewinnt 
zum vierten Mal 

Location Award Jetzt ist es klar: Nach 2018, 2021  
und 2022 gewinnt das Pentorama auch 2023 einen  

der begehrten Swiss Location Awards.

58'394 Veranstalter, Besucherinnen und Besu-
cher sowie eine unabhängige Fachjury haben 
im Rahmen des diesjährigen Swiss Location 
Awards entschieden: Das Pentorama gehört zu 
den besten Eventhallen der Schweiz. Dass die 
Location mit 8.5 von 10 Punkten beim Swiss 
Location Award 2023 das Gütesiegel «Ausge-
zeichnet» erhielt, freut die Stadt Amriswil als 
Eigentümerin und Verwalterin ausserordent-
lich. «Die Auszeichnung zeigt uns, dass unse-
re Arbeit sowohl von Veranstaltern als auch 
von den zahlreichen Besucherinnen und Besu-
chern geschätzt wird. Das motiviert uns, auch 
weiterhin bei jedem Anlass unser Bestes zu 
geben, damit unsere Gäste einen unvergessli-
chen Aufenthalt bei uns erleben können», sagt 
Priska Keller, Leiterin Marketing Stadt Amris-
wil. An dieser Stelle dankt die Stadt Amriswil 
allen, die fleissig für das Pentorama gevotet ha-
ben. Es hat sich einmal mehr gelohnt. 

Über den Swiss Location Award®
Der Swiss Location Award® ist seit 2016 
das wichtigste Gütesiegel der Eventbran-
che. Der Award zeichnet in 10 verschie-
denen Kategorien die schönsten und bes-
ten Locations der Schweiz aus. Organisiert 
und durchgeführt wird der Swiss Location 
Award® von eventlokale.ch, dem grössten 
Eventportal der Schweiz. eventlokale.ch 
bringt Veranstalter/innen und Locations an 
einem Ort zusammen und vereinfacht die 
Planung und Organisation von Events.    (red)

Die nächsten Veranstaltungen im Pentorama
• 25. Juni, 20. August und 17. September: Godi
• 8. September: Kinderkleiderbörse
• 22. September: Tattoo-Convention
• 28. September: Comedy Männer
• 7. Oktober: Swiss Rock & Metal Festival

WERBUNG

 
             
 
 
 
 
Wir suchen für unser Nachtdienst-Team per sofort oder nach 
Vereinbarung eine/n 
 

Dipl. HF Teamleiter*in oder Co-Teamleiter*in 
 Nachtdienst (80-100%)  

 
Ihre Hauptaufgaben sind: 
• Führen des Nachtdienst-Teams im Einklang mit den Interessen und  
• Bedürfnissen der Bewohnenden, der Mitarbeitenden und der Leitung APZ 
• Sichern einer ganzheitlichen Pflege  
• Mitgestalten und Mittragen des Pflegeleitbildes 
 
Anforderungen 
• Diplom Pflege HF/FH mit Fach- und Führungserfahrung 
• Erfahrung in der Pflege und Betreuung in der Langzeitpflege 
• Hohe Fach- und Sozialkompetenz 
• Gute EDV-Anwenderkenntnisse und sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und      

Schrift 
Weitere Informationen zu dieser Stelle finden Sie auf unserer Webseite unter  
www.apz-amriswil.ch/karriere.  
Gerne erwarten wir Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: 
bewerbung-apz@amriswil.ch 
 

 Alter- und Pflegezentrum 
Amriswil 

 

             
 
Für unsere Wohnbereiche suchen wir nach Vereinbarung: 
 
Fachfrau/-mann Gesundheit und Dipl. Pflegefachfrau/-mann HF/FH im 
Teil- oder Vollzeitpensum 
 
Ihre Hauptaufgaben sind: 
• Fachkompetente, individuelle und ressourcenorientierte Pflege 
 und Betreuung der BewohnerInnen 
• Mitverantwortlich für die Führung der Dokumentation im RAI und easyDok 
• Mitwirkung bei der Weiterentwicklung der Pflege- und Betreuungsqualität 
 
Anforderungen 
• FaGe EFZ oder Diplom Pflege HF/FH oder gleichwertige Ausbildung 
• Teamfähigkeit, Flexibilität und Selbständigkeit 
• gute EDV-Kenntnisse und gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 
• Erfahrungen im RAI und easyDok von Vorteil 
 
Wir bieten Ihnen 
• Attraktive Benefits, z.B. Flex-Plus Prämie, fürs Einspringen bei MA-Ausfällen,  

Bezahlte Umkleidezeit usw. 
 
Weitere Informationen zu dieser Stelle finden Sie auf unserer Webseite unter www.apz-
amriswil.ch/karriere. Gerne erwarten wir Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an: 
bewerbung-apz@amriswil.ch 
 

Alters- und Pflegezentrum Amriswil, Heimstrasse 15, 8580 Amriswil – www.apz-amriswil.ch 

 Alter- und Pflegezentrum 
Amriswil 

Faire Suppen und  
Getränke in der Kirche 

Nachhaltigkeit Ob Kirchenkaffee, Suppentag  
oder an verschiedenen Apéros – Die Evangelische  

Kirche achtet stets darauf, was serviert wird.

Auf das Angebot von nachhaltigen und fair 
produzierten Lebensmitteln achten nicht nur 
Geschäfte und Restaurants. Auch die Evan-
gelische Kirchgemeinde Amriswil-Sommeri 
serviert an ihren Events wann immer mög-
lich fair gehandelte Getränke und Esswaren. 
So gibt es beim Kirchenkaffee fairen Kaffee 
und am Suppentag werden die Suppen wo 
möglich mit fair produzierten und biologisch 
angebauten Produkten gekocht. 

Warum sind Sie Teil der «Fair Trade Town»?
Wir möchten Verantwortung beim Kauf von Wa-
ren übernehmen. Damit die Hersteller auch ei-
nen gerechten Preis erhalten.

Welche Produkte aus fairem Handel 
verwenden Sie oder bieten Sie an?
Bei unseren Anlässen wie dem Kirchenkaffee, 
Suppentag und bei Apéros bieten wir Geträn-

ke aus fairem Handel an. So zum Beispiel Kaf-
fee, Tee oder Orangensaft.

Wie waren die Reaktionen der Kunden?
Die Frauen vom Strickkafi «Tabita», die Teil-
nehmenden der Spielnachmittage und die Got-
tesdienstbesucherinnen und -besucher schät-
zen den feinen Kaffee. 

Sind weitere Produkte geplant?
Es wird teilweise auch beim Kauf von Scho-
kolade, Guetzli und den Zutaten für die fri-
schen Suppen darauf geachtet, dass die Zuta-
ten fair produziert werden oder Bio-Qualität 
aufweisen. 

Welche Mehrkosten sind mit den Fair-Tra-
de-Produkten verbunden?
Die Mehrkosten bleiben im Rahmen und wer-
den nicht separat erfasst.
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Wir haben Vorlagen, die Sie
ganz nach Ihren Wünschen 

anpassen können! 

DRUCKKREATIV.CH

Fassen Sie jetzt 
den Entschluss für

Lüften Sie Ihr Stoffwechselgeheimnis!
Lernen Sie Ihren persönlichen Stoffwechsel 

kennen und essen Sie genussvoll das, was Ihr 
Körper braucht und die Kilos werden purzeln!

ParaMediForm Amriswil
Claudine Hofer
Dipl. Gesundheitsberaterin PMF
Bahnhofstrasse 16, 8580 Amriswil

071 410 18 22
amriswil@paramediform.ch
www.paramediform.ch/amriswil

Schlank werden • Schlank sein • Schlank bleiben

ein leichteres Leben!

Körper braucht und die Kilos werden purzeln!

ParaMediForm Amriswil

kostenloses
Informations-

gespräch!

Rufen Sie 
jetzt an für ein

Ich freue mich 
auf Sie!

-5 kg

-10 kg

-15 kg

-20 kg

P. Geisselhardt, eidg. dipl. Drogist
Bahnhofstr. 34 • Tel. 071 411 20 10

www.bahnhofdrogerie.ch

Giger & Heusi
Storenservice GmbH
Amriswil

Service-Telefon:
071 410 05 84
gigerheusi.ch

Ihre Storen-
Spezialisten
Reparaturen, Sto�ersatz,
Montage, Umbau, Smart Home

Ich bin für Sie da 
in Amriswil

Agentur Amriswil
 
mittelthurgau@mobiliar.ch

Manuell Gjini, M 079 948 88 87

mobiliar.ch

Ich bin für Sie da 
in Amriswil

Agentur Amriswil
 
mittelthurgau@mobiliar.ch

Manuel Staub, M 078 689 85 72

mobiliar.ch

rbab@raiffeisen.ch
Telefon 071 414 75 75
www.raiffeisen.ch/amriswil-bischofszell

GEWERBEVEREINAMRISWIL

Absichern, Sparen 
und Anlegen
Jetzt von unsern Experten 
in Romanshorn und Amriswil 
beraten lassen.

Generalagentur Patrick Küng

ZH 47878-2302 Inserat Gewerbeverein Amriswil GA Kueng 71x49.indd   1 14.02.23   15:02

CH-8580 Sommeri � +41 71 411 67 19 � info@schreinerei-koch.ch � www.schreinerei-koch.ch

raumwerk ag

Säntisblickstrasse 2
8580 Amriswil

T +41 71 410 08 08
info@raumwerkag.ch
raumwerkag.ch

Ein Unternehmen  
der RaumUnion AG

Ihre Experten  
rund um  

den Bauprozess

weinfelderstrasse 23
8580 amriswil
T 071 553 20 21

info@aries-treuhand.ch
www.aries-treuhand.ch

√ Gründungen
√ Buchhaltung
√ Steuer
√ Löhne/HR
√ Informatik
√ Immobilien

Mobile  079 660 54 55
www.goettemalt.ch

Malerhandwerk & Farbdesign
Mobile  079 660 54 55
www.goettemalt.ch

Malerhandwerk & Farbdesign
Götte malt! GmbH
Amriswil-Landschlacht

100% Schweizer Rohstoffe und Schweizer Produktion

ENGISHOFERSTR. 4A I 8587 OBERAACH I 071 411 43 07 I WWW.FISCHERHOLZ.CH

Das NEUE Schlaferlebnis
– stressabbauend
– beruhigend
–  lindert Schnarchen, 

Migräne, Reflux etc.
www.schraeg-schlafen.ch

 Arven-Matratzen

 Arven-Duvets

 Arven-Kissen

Komplette Bettsysteme

 Bettkeil

1611840

Hungerbühler
Elektroanlagen GmbH
     Kirchstrasse 4
CH-8580 Amriswil /TG
Telefon 0  28 3871 411
   info@elektro-hu.ch

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Rennweg 6 
8580 Amriswil 

 

www.giusisamriswil.ch 

071 412 70 70 

 

 

Rennweg 6 
8580 Amriswil 

www.giusisamriswil.ch | 071 412 70 70 

 

Gesunder Schlaf mit Arvenduft in der Luft

Fischer Massiv Holz Möbel in Oberaach ist ein klei-
nes, innovatives Unternehmen, das bei all seinen 
Bettwaren und Möbeln viel Wert auf die Regionali-
tät der Rohstoffe sowie auf deren Verarbeitung 
und Nachhaltigkeit legt. Bereits seit 14 Jahren 
steht Fischerholz mit seinem 6-köpfigen Team für 
hochwertige Schweizer Arven-Schafwoll-Bett-
waren und Massivholzmöbel.

Heute bietet das KMU vom Arven-Kissen über das 
Duvet bis zum Arven-Bett mit der eigens paten-
tierten Arven-Matratze Bergün alles rund ums 
Schlafzimmer an. Auf Kundenwünsche einzu-
gehen und diese umzusetzen, ist für Fischerholz 
eine Selbstverständlichkeit und für den Kunden 
ist es angenehm, ein komplettes Schlafzimmer 

von A–Z vom Produzenten direkt zu beziehen. Je-
des Möbelstück ist ein Einzelstück und wird mit 
viel Liebe in Handarbeit hergestellt. Von Ahorn bis 
Zirbe wird jede Holzart verarbeitet. Auch ein Bett 
zum schrägen Schlafen oder der original Fischer 
Bettkeil haben viele gesundheitliche Vorteile. 
Informieren Sie sich auf der speziellen Website 
zum Thema «Schräg Schlafen» – 
www.schräg-schlafen.ch oder besuchen Sie  
fischerholz.ch online mit Shop, auf Facebook, In-
stagram oder persönlich im Verkaufsladen. Gerne 
sind wir nach telefonischer Vereinbarung auch 
ausserhalb der Öffnungszeiten für Sie da.

Fischer Massiv Holz Möbel
Engishoferstr. 4a, 8587 Oberaach, T 071 411 43 07
www.fischerholz.ch

Was? Sie zahlen immer noch für den Strom?  
Dann nichts wie los…

…zum Photovoltaik-Fachmann der Firma Hun-
gerbühler Elektroanlagen GmbH in Amriswil.
Wir planen und bauen PV-Anlagen in allen Grös-
sen und auf alle möglichen Dächer. Sie
haben nichts mehr damit zu tun, ausser den För-
derbeitrag einzustreichen. Wir erledigen
alle administrativen Arbeiten für Sie. Mit einer 
modernen PVA können Sie mitreden und werden 
beneidet. Auch wenn es um Ladestationen geht.
Mit den neuesten PV-Modulen holen Sie das Ma-
ximum aus Ihrer Dachfläche und können so die 
Stromrechnung erheblich entlasten. Sie können 
Ihre Haushaltgeräte selber steuern und so mög-
lichst viel des erzeugten Solarstroms selber nut-

zen. Den Überschuss speisen Sie in eine intel-
ligente Speicherbatterie. So verlängern Sie den 
Tag und nutzen die Sonnenenergie optimal. Und 
die Notstromfunktion hilft Ihnen bei einem Strom-
ausfall, dass Ihre wertvollen Lebensmittel nicht 
aus der Kühltruhe davonschwimmen.
Wir beraten Sie gerne – kommen Sie doch un-
verbindlich vorbei – einen Kaffee gibt es immer
Alles aus einer Hand vom Elektrofachmann!
Sie sind bei uns in guten Händen. Vom Service 
bis zu Ihrem Neubau inkl. einer zeitgemässen 
Planung. Reparaturen machen wir ebenso gerne 
wie PVAs.
Unsere Dienstleistungen sind umfassend und im-
mer auf dem aktuellsten Stand.

Hungerbühler Elektro
Kirchstrasse 4, 8580 Amriswil, T 071 411 28 38
www.elektro-hu.ch

Ihr Dorf-Elektriker mit den guten Ideen,  
seit 25 Jahren

Kundenanlage 2022

Kundenanlage 2022
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LESERBRIEFE

Anglizismen sind nicht jedermanns Sache
Laut amriswil.info vom 2. Juni erwägt die 
Stadtverwaltung im Rahmen einer Reorga-
nisation eine HR-Stelle. HR? HD ist mir be-
kannt. ID, IT, KI, AHV, EFH etc. ebenfalls. 
Aber HR? Hegibach Renaturierung? Hallen-
bad Realisation? Hochstamm Replantation? 
Hydrologische Regeneration? Wie auch im-
mer, wenn die neue Stelle ihre Arbeit so gut 
macht wie der Rest der Stadtverwaltung, soll 
es mir recht sein. Sollte HR – wider Erwarten 
– für «Heiteres Rätselraten» stehen, erwäge 
ich sogar, mich zu bewerben!
    Hugo Käppeli, Amriswil

Strom- und Gaspreise
Es ist doch schon merkwürdig, dass man es 
zulässt, Strom zu einem Verknappungspro-
dukt verkommen zu lassen. Und dass, wo un-
ser Leben seit Jahrzehnten – so wie es läuft 
– nur strombasiert funktioniert, funktionie-
ren kann. Und es ist ein merkwürdiger Wi-

derspruch: man möchte auf nur noch «Er-
neuerbare» umstellen und setzen, was ein 
kontinuierliches und jederzeit verfügbares 
Stromangebot gefährdet, und gleichzeitig 
steigt der Strombedarf durch die Elektrifizie-
rung der Bereiche Verkehr und Wärme (sog. 
Wärmepumpen). Aber das Geld soll es richten: 
Subvention, Investition und Kredite. Eine zu-
künftige Stromzuteilungswirtschaft wird fol-
gen mit uns unbekannten Verteilungskämp-
fen um das kostbare Allgemeingut Strom. Und 
es ist schon mehr als fragwürdig, mit den gan-
zen Massnahmen (der kleinen Schweiz) und 
Umstellungen das globale Wettersystem der 
Erde beeinflussen und kontrollieren zu wol-

len. Der Anteil, den die Schweiz zu dem einen 
Grad Durchschnittserwärmung seit dem Ende 
der kleinen Eiszeit geleistet hat, ist nicht mess-
bar – auch nicht unter Einbeziehung von aus-
ländischem Kohlestrom. Man mache sich Ge-
danken zu der anstehenden Abstimmung zum 
Klimaschutzgesetz!             Steffen Schnur, Amriswil

Möchten Sie auch etwas loswerden?
Schreiben kann jeder, der in Amris-
wil oder Hefenhofen wohnt und ein The-
ma anspricht, das direkt mit Amriswil 
oder Hefenhofen zu tun hat. Wer gerne ei-
nen Leserbrief veröffentlichen möch-

te, schickt den Text mit max. 1000 Zei-
chen (inkl. Leerzeichen) an redaktion@ 
amriswil.ch. Die Leserbriefe sollten spätes-
tens bis Dienstagabend in der gewünschten 
Ausgabenwoche eintreffen. Es werden keine 
Leserbriefe abgedruckt, welche sich auf na-
tionale oder kantonale Abstimmungen oder 
Wahlen beziehen, es sei denn, es gibt einen 
Bezug zu Amriswil. Es werden zudem keine 
Leserbriefe mit persönlichen Anfeindungen 
gegen eine Person oder rassistischem, frem-
denfeindlichem, sittenwidrigem oder ge-
waltverherrlichendem Inhalt veröffentlicht. 
Leserbriefe werden nur mit Name und Wohn-
ort des Autors publiziert. Anonyme Texte 
werden nicht veröffentlicht. Die Redaktion 
ist nicht verpflichtet einen Leserbrief zu ver-
öffentlichen. Leserbriefe mit mehr als 1000 
Zeichen werden bei Platzknappheit zur Kür-
zung retourniert. Für Leserbriefe steht wö-
chentlich maximal eine halbe Seite zur Ver-
fügung. Im Vorfeld von Wahlen wird dies auf 
maximal eine Seite ausgedehnt.                    (red)

Freizeit Mitten in den Sommerferien lädt das 
Badi-Team zum gemeinsamen Bastelnach-
mittag, um das Amriswiler Freibad noch et-
was bunter zu gestalten. Bemalt werden Stei-
ne, welche nach Saisonschluss nach Hause 
genommen werden können. Anmelden 
kann man sich an der Badikasse oder jeder-
zeit via Mail an schwimmbad@amriswil.ch. 

Seit dem 14. Mai hat das Amriswiler Freibad 
geöffnet. Seither gab es fast nur Sonnentage, 
weshalb der Ansturm vor allem an den Wo-
chenenden und in den Schulferien gross ist. 
Für die bald anstehenden Sommerferien hat 
sich Bademeisterin Fabienne Müller etwas Be-
sonderes ausgedacht. Sie lädt alle interessier-
ten, kreativen und bastelfreudigen Kinder, Ju-
gendliche, Eltern, Grosseltern und jeder, der 
möchte, zum Steinebemalen ein. Nach dem 
Motto «Wir machen die Badi bunter» wird am 
Mittwoch, 26. Juli, von 14 bis 17 Uhr, der Bastel-
nachmittag durchgeführt. Bei schlechtem Wet-

ter wird der Anlass auf den 2. August verscho-
ben. Die bemalten Steine werden dann überall 
im Freibad verteilt und erfreuen so noch bis 
Saisonende zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher. Am 17. September, wenn die Badisai-
son auch schon wieder vorbei ist, können die 

Steine von den Künstlern abgeholt und nach 
Hause genommen werden. Bezahlen müssen 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ledig-
lich den Schwimmbadeintritt. Anmelden kann 
man sich an der Badikasse oder via Mail an 
schwimmbad @amriswil.ch.                     (tas)

Gemeinsam für eine buntere Badi

Am 26. Juli werden in der Badi Amriswil bei schönem Wetter von 14 bis 17 Uhr Steine bemalt. 
Bild: pd

Geburten

27. April: Amalaraja, Arshad, Sohn des  
Premaraja, Amalaraja und der Amalaraja,  
Sakunthala, von Sri Lanka, geboren in  
Münsterlingen

04. Mai: Soller, Jannis, Sohn des Soller,  
Konrad und der Soller, Bettina, von Roggwil 
TG, geboren in Münsterlingen

13. Mai: Egeter, Melina Anna, Tochter des 
Egeter, Michael Cornel und der Egeter Lilian, 
von Altstätten SG, geboren in Münsterlingen

14. Mai: Caglar, Malik Aras, Sohn des  
Caglar, Salih und der Caglar, Vanessa Anna, 
von Speicher AR, geboren in Münsterlingen

14. Mai: Ferrara, Giusy, Tochter des Ferrara, 
Giuseppe und der D'Agostino, Mariangela, 
von Italien, geboren in Münsterlingen

15. Mai: Memeti, Levin, Sohn des Memeti,  
Ilhan und der Memeti, Emine, von Amriswil 
TG, geboren in Münsterlingen

21. Mai: Berisha, Eliana, Tochter des Berisha, 
Vilson und der Berisha, Gentijana, von  
Amriswil TG, geboren in Münsterlingen

21. Mai: Hotz, Emma Sophia, Tochter des 
Eichmann, Stefan und der Hotz, Andrea  
Michaela, von Thalwil ZH, Meilen ZH und 
Winterthur ZH, geboren in Münsterlingen

22. Mai: Lauro, Lorenzo, Sohn des Lauro,  
Roberto Antonio und der Pipieri, Tiziana, 
von Italien, geboren in Münsterlingen

23. Mai: Lanza Cariccio, Sebastiano, Sohn 
des Lanza Cariccio, Salvatore und der Lanza 
Cariccio, Maria Concetta, von Italien,  
geboren in Münsterlingen

25. Mai: Wetter, Vanja, Tochter des Wetter, 
Walter und der Wetter, Angela Heidi, von 
Remetschwil AG, geboren in Münsterlingen

In der HEKS Kinderbetreuung im Kutscherhaus 
hat es noch freie Plätze für Kinder bis 5 Jahre.

Eröffnung Spielwelt Kutscherhaus
Kinder Das HEKS bietet in Amriswil eine Kinderbetreuung für Leute an, die ei-

nen Kurs besuchen oder geringverdienend sind. Neu werden die Kinder im Kut-
scherhaus am Palmensteg 3 begrüsst. Am 1. Juli ist Tag der offenen Tür.

HEKS in-fra ist seit mehr als 20 Jahren in Am-
riswil tätig und bietet Integrationskurse und 
interkulturelle frühe Förderung an. Kinder im 
Alter von drei Monaten bis zum Kindergarten 
besuchen die Kinderbetreuung an zwei oder 
drei Halbtagen. Das Angebot ist für Kinder von 
Eltern, die einen Kurs besuchen sowie für ge-
ringverdienende Eltern offen. Die Spielwelt 
wird vom Hilfswerk der evangelischen Kirche 
Schweiz durch Spenden mitfinanziert. 

Die HEKS-Spielwelt wächst weiter
Nun ist ein lang gehegter Traum in Erfüllung 
gegangen: Nach einer langen und intensiven 
Suche nach kindgerechten Räumen durfte das 
Team am 20. Mai in das ehemalige Kutscher-
haus der ISA am Palmensteg 3 einziehen. Hier 
gibt es viel Platz auf zwei Stockwerken sowie 
einen Garten, um täglich mit bis zu 16 Kindern 

ganzheitlich und altersdurchmischt über das 
Spiel zu lernen. «An dieser Stelle bedanken wir 
uns ganz herzlichen bei Katharina und Walter 
Kuhn, die uns ihr Haus mit Garten am Palmen-
steg zur Verfügung stellen», sagt Marianne 
Weiss vom HEKS-Kinderbetreuungsteam. Die 
HEKS-Spielwelt darf sich also weiter ausdeh-
nen und es hat noch Platz für Kinder von 0 bis 5 

Jahren. Kinderbetreuerinnen in Amriswil sind 
Deborah Cambiotti, Marianne Weiss, Pranve-
ra Miftari, Deborah Germann, Belinda Beato 
und Somporn Cantele. Das Team freut sich auf 
den Tag der offenen Tür, am Samstag, 1. Juli. 
Das Kutscherhus am Palmensteg 3 in Amriswil 
ist dann von 10 bis 15 Uhr für alle Interessier-
ten geöffnet. Teilnehmende erwartet Kinder-
schminken, ein Bobbycar-Rennen, Kreidema-
len, Seifenblasen und vieles mehr.                 (red)

HEKS in-fra
HEKS in-fra ist ein Integrationsprogramm für 
Frauen, Männer und Kinder und bietet in fünf 
Thurgauer Gemeinden Deutschkurse an. Die 
Kurse richten sich an Frauen und Männer, die 
noch wenig oder gar kein Deutsch sprechen. 
Dank den Kinder-Betreuungsgruppen können 
Eltern ungestört am Unterricht teilnehmen. 
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Das Bild zum Siegertext der Kategorie A von Mira Allenspach.

Die schreibenden Siegerinnen und Sieger
Schule Zum zweiten Mal wurde in der Volksschulgemeinde Amriswil-Hefenhofen-Sommeri ein Schreibwett-

bewerb für alle Schülerinnen und Schüler organisiert. Nachdem sich die Jury der schweren Aufgabe einer 
Selektionierung stellte, sind jetzt die Preisträgerinnen und Preisträger in allen vier Kategorien erkoren.

Während knapp einem Schuljahr hatten die 
Schülerinnen und Schüler der Volksschul-
gemeinde Amriswil-Hefenhofen-Sommeri 
die Möglichkeit, am Wettbewerb «Amriswil 
schreibt...» teilzunehmen. Während bei der 
ersten Durchführung das Thema «Freundin/
Freund verloren» vorgegeben war, wurden 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer von 
der 1. Primarklasse bis zur 3. Sekundarklasse 
dieses Jahr gebeten, Texte rund um das The-
ma «Am Strassenrand» einzureichen. Nach-
dem alle Geschichten vorsortiert und von der 
Jury, bestehend aus Eva Roth, Schriftstelle-
rin und ehemalige Lehrerin, Christian Uetz, 
Schriftsteller und immer noch Lehrer, Ka-
tharina Michel, Lerntherapeutin und Schrift-
stellerin und Gallus Frei, Lehrer und Litera-
turvermittler, bewertet wurden, stehen die 
Gewinner jetzt fest. Die Auszeichnungsver-
leihung fand vergangenes Wochenende statt. 

Siegtext Kategorie A (1. und 2. Klasse)
Am Strassenrand hat es einen Unfall gege-
ben. Ein Mensch hat sich sehr verletzt. Dann 
ist ein Krankenauto gekommen. Der Mensch 
hat das Bein gebrochen. Er musste eine Nacht 
im Spital bleiben. Der Mensch konnte wie-
der nach Hause. Er hatte Krücken. Die Fami-
lie war sehr erschrocken. Das Kind kuschel-
te sich an den verletzten Menschen. Es war 
Papa. Papa hatte sehr Schmerzen. Er schläft 
viel. Zum Glück geht es Papa nach einigen Ta-
gen besser.                Mira Allenspach

Siegtext Kategorie B (3. und 4. Klasse)

Es war einmal ein Baum. Er war 61 Jahre alt. 
Er wohnte am Strassenrand, aber sein Lieb-
lingsort war nicht hier. Sein Lieblingsort war 
im Wald. Er wuchs dort sieben Jahre mit sei-
nen Eltern auf. Dort war es viel schöner als am 
Strassenrand. Im Wald gab es viele Blumen, 
Tiere, frische Luft, Pflanzen und keine Men-
schen. Der Baum war schon dran gewöhnt, 
selber zu leben. Er hatte schon vieles erlebt. 
Er hatte schon tausend Autos gesehen. Fahr-
räder hatte er nicht viele gesehen. Früher wa-
ren Menschen besser gewesen. Es war schon 
lange Herbst. Sein erstes Mal hatte er es schon 
echt erlebt. Er hatte Angst, als ihm die Blät-
ter zum ersten Mal abfielen. Er hatte gedacht, 
dass er gleich stirbt. «Aber jetzt nicht mehr 
darüber sprechen», dachte der Baum, «jetzt 
ist es Winter. Ich muss meine Energie sparen, 
sonst überlebe ich es nicht. Es ist sooo kalt. 
Ich mache besser einen Winterschlaf.» «Der 
Winter ist schon bald vorbei, ich sehe schon 
die ersten Blumen. Mir wachsen schon bald 
die ersten Blüten. In der Stadt ist es viel reg-
nerischer geworden, und der Wald, in dem 
ich früher wohnte, war fast ausgetrocknet.» 
Der Baum sah einen grossen Lastwagen. Der 
Lastwagen hatte acht angebundene Seile. Er 

sah zwei Objekte. Sie sahen so aus, als wären 
sie Bäume, aber ganz alte! Der Lastwagen par-
kierte hinter ihm. Es stiegen zwei Menschen 
aus. Sie gruben zwei grosse Löcher. Sie tru-
gen die zwei Bäume in die Löcher und warfen 
noch viel Erde rein. Der Baum bemerkte, dass 
er die Bäume von irgendwoher kannte. Es wa-
ren seine Eltern! Jetzt lebte er fröhlich weiter. 
Jetzt war es sein Lieblingsort.  Wiktor Tamborek

Siegtext Kategorie C ( 5. und 6. Klasse)

Eines Tages war es ein sehr dunkler, neb-
liger, grauer Tag. Ich musste Brot kau-
fen gehen. Darum ging ich los. Ich traf die 
Freunde Lejon und Fasli. Sie fragten mich: 
«Wohin gehst du?» Ich sagte zu ihnen: «Ich 
muss Brot kaufen gehen.» Dann ging ich 
weiter und es wurde immer nebliger, bis 
ich nichts mehr sah. Ich schrie: «Hilfe, ich 
sehe nichts!» Doch niemand war da. Plötz-
lich wurde mir schwindelig und ich kipp-
te um. Auf einmal wachte ich in meinem 
Bett auf und sah, dass es zum Glück nur ein 
Traum war. Ich ging wieder schlafen und 
träumte schöne Sachen, bis ich plötzlich 
wieder das Gleiche träumte. Ich stand wie-
der auf und schaute ein wenig fern. Plötz-
lich sagte meine Mutter zu mir: «Geh Brot 
kaufen mein Junge!» Ich ging los. Es war 
wieder neblig und ich hatte Angst, dass es 
mir wie im Traum passieren würde. Doch 
plötzlich sah ich Lejon und Jasin. Ich hat-
te sehr Angst. Ich ging ängstlich zu ihnen. 
Sie fragten: «Was hast du denn, du zitterst 
ja!» Ich erklärte ihnen, was ich geträumt 
hatte. Doch sie sagten mir: «Oh Gott ist das 
schlimm!» Und sie fragten: «Warum hast 
du uns das gesagt?» Ich antwortete: «Was 

meint ihr?» Sie sagten: «Wenn man jeman-
dem sagt, was man geträumt hat, passiert 
es in echt.» Ich hatte grosse Angst. Sie sag-
ten: «Dann viel Spass noch!» Ich ging wei-
ter, voller Angst. Plötzlich fiel ich auf den 
Kopf, dann stand ich wieder auf und war im 
Bett. Da kam meine Mutter ins Zimmer und 
sagte: «Geh Brot kaufen!» Ich schrie laut: 
«Neeeiiin!»    Muzafer Idrizi

Siegtext Kategorie D (1. bis 3. Sek)

Wir befinden uns im Jahr 1996, mitten in 
Syrien. Zaras Vater, Rahim, ein berühmter 
kurdischer Musiker zu der Zeit. Zaras Mut-
ter, Jamila, eine geliebte Hausfrau und Leh-
rerin. Zara und ihre Familie sind Kurden. 
Sie hatten es nicht leicht, überhaupt nicht. 
Die Kurden werden gehasst, gefoltert, ge-
jagt und unfair behandelt. Sie lebten in ei-
ner stabilen Hütte mitten in Al-Hasaka und 
hofften auf das Gute. «Sechs Wochen», er-
wähnte Zara. «Sechs Wochen sind wir schon 
unterwegs Anne.» Eine Träne floss über ihr 
Gesicht. Wie sollte ich das überleben? Kein 
Mensch sollte so etwas in jungen Jahren be-
reits erleben. Zurzeit herrscht in unserem 
Dorf Frieden. Zurzeit. Wir mussten schon 
mal fliehen, vor knapp zwei Monaten. «Ich 
will das nicht nochmal.» Zaras Mutter war 
schwanger, sie hatte es schwer, denn das 
Kind konnte jederzeit kommen. Die Behör-
de auch! Es konnte sein, dass Jamila eine 
schwere Geburt überstehen müsste. «Zara, 
iss deine Suppe auf. Baba hat lang dafür ge-
sorgt». Mama und Papa sorgen dafür, dass 
die Leute in unserem Dorf genug zu Essen 
haben, mich eingeschlossen. Sie waren im-
mer so, so liebevoll, hilfsbereit und fürsorg-

lich. Wie kann man solchen Menschen et-
was antun? Ich habe Angst, aus dem Haus 
zu gehen. Jeden Tag habe ich das. Ich höre 
manchmal Bomben. Ich zucke jedes Mal zu-
sammen. Ich will einfach einen sicheren 
Ort. Ich will verschwinden, Gott sei mit uns. 
Jeden frühen Morgen hört man die Moschee. 
Ich liebe es, dem Gesang zuzuhören. Mei-
ne Familie betet. Ich bete auch. Gott ist der 
Einzige, der uns helfen kann. Unsere letz-
te Hoffnung. An einem Tag wollte Zara den 
Wasserkrug füllen. Der Brunnen war nicht 
weit von der Hütte. Damit hatte sie kein Pro-
blem. Sie dachte sich nichts dabei und ging 
Richtung Brunnen. Das Gefühl der Unsi-
cherheit musste sie trotzdem mit sich tra-
gen. Jamilas Wehen setzten bereits ein. Sie 
hatte keinen Arzt. Als Zara die ersten Trop-
fen Wasser in den Krug bekam, empfand sie 
wieder dieses komische Gefühl... Eine Bom-
be. Die zweite Bombe. Die dritte Bombe. Al-
les im Takt. Kampfjets über den Wolken und 
Schüsse von jeder Ecke hatten nur etwas zu 
bedeuten: Krieg. Rahim half seiner Frau, die 
sich aber schnell selbst auf die Beine stell-
te. Das einzige, an was Rahim denken konn-
te, war Zara. Er rannte um sein Leben, um 
seine kleine Tochter zu finden. Er wusste, 
dass sie beim Brunnen war. Zara war leicht 
verletzt. Sie blutete, weil sie auf grosse Stei-
ne gefallen war. Als Rahim sie auf den Rü-
cken nahm, sagte er: «Es wird alles gut, 
vergiss nicht Mama und Baba lieben dich, 
egal was kommt!» Jamila kam schnell dazu 
und sie mussten rennen. Bald konnte Jami-
la nicht mehr. Sie sahen einen Strassenrand 
voller Steine. Die Familie beschloss, kurz 
nach Luft zu schnappen. In der Nähe fan-
den sie eine Höhle. Der Familie blieb nichts 
anderes übrig, als dort reinzugehen, um sich 
zu schützen. Jamila war klar, jetzt oder nie. 
Sie hatte höllische Schmerzen, doch gebar 
sie ihren geliebten Sohn, Samir. Die frische 
vierköpfige Familie musste nun weiter. Sie 
waren allein, niemand war zu sehen. Plötz-
lich hörten sie Autogeräusche. Zuerst dach-
ten sie, es wäre kein gutes Zeichen, doch es 
war ihre Rettung. Ein Bus voller Familien 
und Kinder. Sie stiegen in den Bus und fuh-
ren so weit wie möglich mit. Von Al-Hasa-
ka bis nach Ankara in der Türkei und noch 
ein kleines Stücken zu Fuss. Sie blieben für 
eine Weile in der Türkei. Es ist mittlerwei-
le ein Jahr vergangen. Jamila und Rahim 
wussten nicht weiter. Sie waren froh, dass 
sie nicht mehr gejagt wurden. Doch ihnen 
fehlte irgendetwas. Sie liessen sich beraten 
und beschlossen, nach Deutschland zu ge-
hen. Für ein besseres Leben. Für eine besse-
re Schulbildung und dass Rahim mit seiner 
Musikkarriere erfolgreich werden könnte. 
Vom Strassenrand bis zum Kölner Dom. Eine 
traurige, aber wahre Geschichte.     Sofija Maric

Amriswil schreibt... 2.0
Die Büchlein zum Schreibwettbewerb mit 
Geschichten rund um das Thema Strassenrand 
sind gegen einen Unkostenbeitrag von 10 Fran-
ken käuflich zu erwerben. Im Büchlein werden 
pro Kategorie je die ausgezeichneten Geschich-
ten sowie die weiteren ausgewählten vorgestellt. 
Kaufen kann man es bei der Schulverwaltung,  
in der Bibliothek, bei Ginko Blumen und beim 
Bücherladen Brigitta Häderli.

Bilder: pd
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Seifenplausch im  
Sommergarten

Schulmuseum In der Reihe «Kinderknopf-
undzwirn» schweben am kommenden Fami-
liensonntag, 18. Juni, ab 14 Uhr Seifenblasen 
in allen Grössen und Formen durch den Gar-
ten des Schulmuseums. Familien können zu-
erst verschiedene Seifenblasenstäbe an der 
neuen Sandstein Grillstelle oder unter dem 
Sonnensegel herstellen. Das Material wird 
zur Verfügung gestellt. Danach ist die Gar-
tenmanege frei für kunstvolle und schwung-
volle Seifenblasen Intermezzi. «Wir versu-
chen möglichst grosse aber auch möglichst 
vielfältige Riesenseifenblasen zu formen», 
verrät Anita Hinder. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Für den Durst und den Zvieri ist das 
Museumscafé geöffnet.

60 Jahre Modellflug-
gruppe Amriswil

Modellflug Die Modellfluggruppe Amriswil 
feiert dieses Jahr ihr 60-jähriges Bestehen. 
Das feiert der Verein mit zwei grossen Jubi-
läumsflugtagen, zu denen alle Interessierten 
herzlich eingeladen sind. Das Jubiläum fin-
det am 17. und 18. Juni auf dem Modellflug-
platz in Biessenhofen statt. Ab 10 Uhr gibt es 
jeweils eine abwechslungsreiche Flugshow 
mit Piloten aus dem In- und Ausland sowie 
den vereinseigenen Flugzeugführern und 
die Festwirtschaft wird eröffnet. Ausserdem 
steht ein Süssigkeitenstand mit Soft-Eis und 
Zuckerwatte bereit. Zudem springen an bei-
den Tagen jeweils am Mittag mehrere Fall-
schirmspringer aus dem Pilatusporter und 
landen auf dem Flugplatz. Verteilt auf die bei-
den Tage, gibt es zudem mehrere attraktive 
Flugvorführungen mit diversen Flugmodellen 
wie Segelflugzeugen, Helikoptern, Turbinen-
jets, Spassmodellen und Kunstflugzeugen. In 
der Festwirtschaft werden Würste, Schnitzel-
brot und Pommes angeboten. Der Eintritt zu 
den Jubiläumstagen ist frei. Es wird empfoh-
len, mit dem Fahrrad zu kommen, der Park-
platz für das Auto kostet fünf Franken. Mehr 
Infos zur Modellfluggruppe sowie zum Ju-
biläumsfest gibt es jederzeit online unter  
www.mg-amriswil.ch.

Duo Ruggieri – Tenor 
und Ballett im APZ

Unterhaltung Giancarlo Ruggieri studierte 
Operngesang am Konservatorium von Pesca-
ra, Italien. Sein Repertoire umfasst sämtliche 
Partien des italienischen und französischen 
Belcantos, wie zum Beispiel die Traviata, Aida 
oder Carmen. Sonja Ruggieri studierte klassi-
schen Tanz in der Tschechischen Republik. Da-
nach trat sie in das nordbömische Opern- und 
Ballettheater in Ústí nad Labem ein. Sie tanz-
te bei berühmten Ballettaufführungen mit 
wie Schwanensee, Giselle, Coppelia und viele 
mehr. Am Mittwoch, 28. Juni, um 15 Uhr, unter-
halten die beiden im Saal des Alters- und Pfle-
gezentrums in Amriswil. Interessierte können 
diese einmalige Gelegenheit nutzen und sich 
in die Welt der Klassik entführen lassen.Der 
Anlass ist öffentlich und der Eintritt frei. 

Erstes öffentliches  
Jassturnier

Jassen Im Saal des Alters- und Pflegezen-
trums findet am Freitag, 14. Juli, um 14 Uhr 
das erste öffentliche Jassturnier statt. Saal-
öffnung ist ab 13.30 Uhr. Gespielt wird mit 
französischen Karten «Handjass zu dritt». Das 
Startgeld kostet 10 Franken. Anmelden kann 
man sich bis spätestens am Donnerstag, 6. 
Juli, via Telefon 071 414 34 44 beim Restau-
rant Egelmoos.

Orgelmatinée  
«elf nach elf»

Musik Morgen Samstag, 17. Juni, findet um 
11.11 Uhr in der Evangelischen Kirche Amris-
wil die nächste Orgelmatinée der Amriswiler 
Konzerte statt. Karl Svec (Trompete) und Dag-
mar Grigarová (Orgel) spielen bekannte Melo-
dien von Antonín Dvořák (Humoresque, Largo 
aus der Neuen Welt) und böhmische Blasmu-
sik in der Bearbeitung für Trompete und Or-
gel. Das Konzert dauert rund 20 Minuten. Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit einer kur-
zen Orgelführung. Der Eintritt ist frei, es gibt 
eine Kollekte. 

Tanznachmittag im  
Restaurant Egelmoos

Tanzen Am Donnerstag, 29. Juni, findet im 
Restaurant Egelmoos der nächste Tanznach-
mittag statt. Tanzfreudige können das Tanz-
bein zu bekannten Melodien und Schlagern 
schwingen. Der Tanznachmittag wird an je-
dem letzten Donnerstag im Monat durchge-
führt. Er beginnt jeweils um 14.30 Uhr im APZ 
an der Heimstrasse 15 in Amriswil. Die Musi-
kanten und das Restaurant-Team Egelmoos 
freuen sich auf viele Tanzbegeisterte.

 
Singen fürs Gemüt 

Musik Es ist wieder so weit: Der Amriswiler 
Musiker und Organist Thomas Haubrich und 
Chorsängerin Edith Tanner vom Chor Cappel-
la Vocale singen eine Stunde zusammen mit 
Singfreudigen Schullieder und andere Gas-
senhauer. Zum mehrteiligen Lieder Potpour-
ri etwa gehören «Schön ist die Welt», «Der Ku-
ckuck und der Esel», der Kanon «Hejo, spann 
den Wagen an» oder «Chumm mer wie go 
Chrieseli günne». Alle Liedtexte werden ab-
gegeben. Gesungen wird im Schulmuseum 
im alten Schulzimmer mit alter und neuer Be-
stuhlung. Haubrich spielt auf einem Original-
harmonium aus den 1920er Jahren. Für tro-
ckene Kehlen ist das Museumscafé geöffnet, 
gute Stimmung inklusive. 

SVP Amriswil nimmt 
REA in die Pflicht 

Politik Die SVP Amriswil hat anlässlich eines 
Strategieworkshops am 3. Juni zukunftswei-
sende Themen der Stadt Amriswil diskutiert. 
Der Fokus des Workshops wurde auf die drei 
Themenschwerpunkte: Regio Energie Amris-
wil (REA), Freizeitangebote der Stadt Amriswil 
und den Mitwirkungsmöglichkeiten der Am-
riswiler Bevölkerung gelegt. Im Besonderen 
haben die hohen Energiepreise und damit die 
Strom- und Erdgastarife der REA zu intensiven 
Diskussionen geführt. Folgende Erkenntnisse 
konnte die SVP Amriswil gewinnen: Die SVP 
erwartet insbesondere für Haushaltskunden 
und KMU-Betriebe ohne spezifische Lieferver-
träge ausgeglichene und für die Kunden trag-
bare Preise und nicht Preisschwankungen von 
bis zu 400 Prozent. Kritisiert wird auch, dass 
die Gaspreise im Vergleich zu anderen Gemein-
den deutlich höher sind. Die REA hat kommu-
niziert, dass die Gaspreise rückwirkend per 1. 
April 2023 gesenkt werden. Die SVP ist damit 
noch nicht zufrieden und erwartet eine Sen-
kung rückwirkend per 1. Januar 2023, um die 
drastischen und für viele Haushalte und Betrie-
be kaum tragbaren Preiserhöhungen nachträg-
lich auszuglätten. Eine rückwirkende Senkung 
der Stromtarife soll ebenfalls geprüft werden. 
Die SVP fordert die REA zudem auf, transpa-
renter zu kommunizieren indem sämtliche 
Zahlen im Geschäftsbericht publiziert und die 
Bevölkerung und Parteien mittels einer Infor-
mationsveranstaltung über die Rechnungs-
ergebnisse orientiert werden. Der offene Brief 
an den REA-Verwaltungsrat ist auf svp-amris-
wil.ch einsehbar. Die Stadt Amriswil verfügt 
grundsätzlich über gute städtische Freizeitan-
gebote. Für die örtlichen Vereine stehen leider 
nur wenige Übungs- oder Trainingslokalitäten 
für die Ausübung der Vereinsaktivitäten zur 
Verfügung. Aus Sicht der SVP Amriswil fehlt es 
nicht zwingend an der geeigneten Infrastruk-
tur, sondern an der Koordination der Räumlich-
keiten. In diversen Schulhäusern, Sporthallen 
und den Kirchgemeinden gibt es noch nicht 
vollständig ausgelastete Mehrzweckräume. 
Die Stadt Amriswil soll zusammen mit weiteren 
Körperschaften prüfen, ob die Stadt, die Schu-
le oder auch Kirchen weitere Räume für Verei-
ne zur Verfügung stellen können. Die Räume 
sollten mit einer digitalen Lösung in Form ei-
nes Buchungsportals durch die Vereine schnell 
und einfach gebucht werden können. Im Work-
shop wurde zudem diskutiert, wie sich die Am-
riswiler Bevölkerung am besten einbringen 
kann. Mit der Publikation von Leserbriefen 
steht zwar eine Möglichkeit zur Verfügung, je-
doch wir dies kaum genutzt. Ebenfalls hat der 
Workshop die Erkenntnis gebracht, dass das 
eigene Publikationsorgan der Stadt Amriswil 
noch besser genutzt werden und die Stadt Am-
riswil regelmässiger informieren sollte. Einer-
seits sollen die verschiedenen Ressorts des 
Stadtrats regelmässig berichten, andererseits 
sollen Parteien und Vereine mehr Platz erhal-
ten. Vorstellbar wäre beispielsweise, dass jede 
Woche die Projekte aus einem Ressort vorge-
stellt werden können. Die SVP Amriswil regt 
an, dass zu den Rechnungs-, Budget- und Pro-
jektorientierungen nicht nur Parteien und Me-
dien eingeladen werden, sondern dass diese 
der ganzen Bevölkerung zugänglich gemacht 
wird. Im Weiteren sollen in den Kommissionen 
noch vermehrt Amriswiler Bürgerinnen und 
Bürger Einsitz nehmen.

Gemeinsames Singen im Schulmuseum.

Die SVP Amriswil am Strategieworkshop.

Die MG Amriswil feiert am Wochenende Jubiläum.

Das APZ organisiert das erste Jassturnier.

Ausgehen und mitmachen
FREITAG | 16.06.
EarlyBird Morgenmusik, 7 bis 7.30 Uhr,  
Bistro Cartonage/Kulturforum, Italianità 
Jubiläumsflugtage 60 Jahre Modellflug-
gruppe Amriswil, ab 10 Uhr, Modellflugplatz  
Biessenhofen 
Schnellster Amriswiler, 16.30 Uhr, Tellenfeld 
Schnuppertraining für Mädchen, 18 Uhr, 
Sportanlage Tellenfeld, FC Amriswil 

SAMSTAG | 17.06.
Flohmarkt, 7 bis 16 Uhr, Marktplatz 
EarlyBird Morgenmusik, 9 bis 10 Uhr,  
Bistro Cartonage/Kulturforum, Jazz n'Dance 
Monsterklein Markt, 9 bis 16 Uhr, Ginkgo  
Jubiläumsflugtage 60 Jahre Modellflug-
gruppe Amriswil, ab 10 Uhr, Modellflugplatz 
Biessenhofen 
Orgelmatinée «elf nach elf», 11.11 Uhr,  
Evangelische Kirche Amriswil

SONNTAG | 18.06.
Abstimmungssonntag, Stadthaus  
Jubiläumsflugtage 60 Jahre Modellflug-
gruppe Amriswil, ab 10 Uhr, Biessenhofen

MONTAG | 19.06.
Stadtführung, 19 Uhr, Kirche Oberaach

DIENSTAG | 20.06.
Einweihung Stierkreisel, 19.30 Uhr,  
Stierkreisel, Vorplatz isa 

DONNERSTAG | 22.06.
Wochenmarkt, 8 bis 11 Uhr, Marktplatz 
Gratis Säuglings-Check, 10 Uhr, Praxis part

SAMSTAG | 24.06.
Natur verbindet – Hecke freilegen, 9.10 bis 
13.50 Uhr, Spitzerüti 11, WWF Regiobüro

SONNTAG | 25.06.
Godi Amriswil, 19 Uhr, Pentorama

MITTWOCH | 28.06.
Duo Ruggieri – Tenor und Ballett, 15 Uhr, APZ

DONNERSTAG | 29.06.
Wochenmarkt, 8 bis 11 Uhr, Marktplatz 
Tanznachmittag, 14.30 Uhr, APZ

SAMSTAG | 01.07.
Altpapiersammlung, ab 8 Uhr, ganz  
Amriswil, inkl. Almensberg, Biessenhofen, 
Schocherswil und Oberaach 
Rechtsauskunft, 10 bis 12 Uhr, Stadthaus 

SONNTAG | 02.07.
Museumssonntag, 14 bis 17 Uhr, Amriswiler 
Museen

MITTWOCH | 05.07.
Spieleabend für Erwachsene, 19.30 Uhr,  
Bibliothek und Ludothek Amriswil

DONNERSTAG | 06.07.
Wochenmarkt, 8 bis 11 Uhr, Marktplatz

FREITAG | 07.07.
Strassenfestival, 17 bis 2.30 Uhr, Zentrum

SAMSTAG | 08.07.
Strassenfestival, 11 bis 2.30 Uhr, Zentrum

MONTAG | 10.07.
Ferien(s)pass Amriswil, 10. bis 14. Juli 
Polysportive Kindercamps 10. bis 14. Juli,  
Sporthalle Tellenfeld

MITTWOCH | 12.07.
Café Vergissmeinnicht, 14.30 bis 16.30 Uhr,  
Bistro Cartonage, für Angehörige und  
Menschen mit Demenz

DONNERSTAG | 13.07.
Wochenmarkt, 8 bis 11 Uhr, Marktplatz

FREITAG | 15.07.
Sommerlager Jubla, 15. bis 22. Juli,  
Stefanshöfli

MITTWOCH | 19.07.
Stadtführung, 19 Uhr, Palmensteg 

DONNERSTAG | 20.07.
Wochenmarkt, 8 bis 11 Uhr, Marktplatz
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WERBUNG

Filmprogramm

Kino Roxy
Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

Tout le monde aime Jeanne – wirklich?
Freitag, 16. Juni um 20.15 Uhr 
Samstag, 24. Juni um 20.15 Uhr
Von Céline Devaux | OV d | ab 10(14) | 95 Min

Arielle – die kleine Meerjungfrau
Samstag, 17. Juni um 14.00 Uhr 
Sonntag, 25. Juni um 14.00 Uhr
Von Rob Marshall | D | ab 6(8) | 135 Min

Fast X – Fast & Furious 10
Samstag, 17. Juni um 20.15 Uhr
Von Justin Lin | D | ab 14(16)  | 141 Min

Spider-Man – Across the Spider-Verse
Sonntag, 18. Juni um 17.00 Uhr 
Von D. Santos, Powers und K. Thompson | D |  
ab 10  | 140 Min

Igor Levit – No Fear
Dienstag, 20. Juni um 19.30 Uhr 
Mittwoch, 28. Juni um 19.30 Uhr
Von Regina Schilling | Dokumentation | D | ab 6 | 
118 Min

Anne-Sophie Mutter – Vivace
Mittwoch, 21. Juni um 19.30 Uhr
Von Sigrid Faltin | Dokumentation | D | ab 6 | 91 Min

L’immensità – die Unermesslichkeit
Donnerstag, 22. Juni um 19.30 Uhr 
Freitag, 30. Juni um 20.15 Uhr
Von Emanuele Crialese | OV d/f | ab 12(14) Jahren | 
97 Minuten

Chronique d›une liaison passagère 
– mit oder ohne Leidenschaft?

Freitag, 23. Juni um 20.15 Uhr 
Samstag, 01. Juli um 20.15 Uhr
Von Emmanuel Mouret | OV d | ab 12(16) | 100 Min

Demnächst im Kino Roxy
Asteroid City – kosmische Bilderwelten

20 ÜBERZEUGENDE PROJEKTE IN EINEM PAKET.  
FÜR EINEN MODERNEN KANTON.

Wir tragen das Thurgauer Chancenpaket mit!

Durch das JA zum Chancen-
paket gewinnt die Desti nation 
«Thurgau Bodensee» weiter an 
Attraktivität. Davon profitieren 
nicht nur unsere Tourismus-
Gäste sondern vor allem auch 
die Thurgauer Bevölkerung.
Rolf Müller — Geschäftsleiter von Thurgau Tourismus

JA  
AM 18. JUNI! 

chancenpaket-tg.ch 

Seit 2015 ihr Fachplaner für Gebäudetechnik 
mit 100% Zufriedenheitsgarantie 

Haben Sie vor, neu zu bauen oder möchten Sie Ihre vorhandene Wohlfühloase 
im Bereich Heizung, Lüftung oder Sanitär optimieren? Lassen Sie uns helfen, 

das Optimum für das perfekte Wohnerlebnis herauszuholen. 

Kontaktieren Sie uns, damit wir Sie kennenlernen können und teilen 
Sie uns ihre Wünsche mit. So können wir für Sie eine ideale Planung erstellen 

und zu ihrem Wohntraum verhelfen.  

Kommen Sie bei uns vorbei, wir offerieren 
Ihnen ein kostenloses Erstgespräch. 

       Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen. 
Ihr ST Gebäudetechnikplaner GmbH Team 

  www.stplaner.ch  info@stplaner.ch    Tel. 079 500 33 73   CH-8580 Amriswil 

1. Öffentliches Jassturnier

im Saal des Alters- und Pflegezentrums, 

Heimstrasse 15, 8580 Amriswil 

Freitag 14. Juli 2023     

Start 14.00h, Saalöffnung 13.30h 

Gespielt wird mit französischen Karten, 

„Handjass zu drit“ 

Startgeld 10,- Franken         

Anmeldeschluss Donnerstag 06. Juli 2023 

Unter Telefon 071/414 34 44 

Restaurant Egelmoos APZ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Giancarlo Ruggieri studierte 
Operngesang am Konservatorium 
von Pescara, Italien. Sein 
Repertoire umfasst sämtliche 
Partien des italienischen und 
französischen Belcantos, wie zum 
Beispiel die Traviata, Aida oder 
Carmen. 

Sonja Ruggieri studierte 
klassischen Tanz in der 
Tschechischen Republik. Danach 
trat sie in das nordbömische 
Opern- und Ballettheater in Ústí 
nad Labem ein. Sie tanzte bei 
berühmten Ballettaufführungen 
mit wie Schwanensee, Giselle, 
Coppelia und viele mehr.  

Mittwoch, 28. Juni 2023 
15.00 Uhr im APZ Saal 
Eintritt frei 
Nutzen Sie diese einmalige Gelegenheit 
und lassen Sie sich in die Welt der 
Klassik entführen.  

 

Im Restaurant Egelmoos, 
Heimstrasse 15 in Amriswil

Jeden letzten Donnerstag im 
Monat ab 14.30 Uhr!

Alters- und Pflegezentrum
Amriswil

Donnerstag, 29. Juni 2023
Donnerstag, 27. Juli 2023
Donnerstag, 31. August 2023

Die Musikanten und
das Restaurant-Team 
freuen sich auf viele 
Tanzbegeisterte!

Haben Sie eine offene 
Lehrstelle 2024?

Mit einem Eintrag in der Beilage 
«Freie Lehrstellen 2024»  
der drei Lokalzeitungen  
Seeblick, Loki und amriswil.
info erreicht Ihre Suche  
18’200 Haushaltungen. 

Buchen Sie noch heute bei: 
Ströbele Kommunikation 
Stephanie Fiedler 
T  071 466 70 50  
inserate@stroebele.ch

Wasserverbrauchsregler erhält man 
schon für wenige Franken im Fach-
handel. Einfach am Duschkopf und 
an den Wasserhähnen angebracht, 
wird so im ganzen Haus Wasser 
gespart. Mit Sparreglern oder 
Durchlaufbegrenzern fliesst bis zu 
50% weniger Wasser durch die 
Leitungen. Der nötige Druck bleibt 
bestehen, indem beispielsweise Luft 
beigemischt wird. 

Wasserspartipp

Regio Energie Amriswil (REA) • Egelmoosstrasse 1 
8580 Amriswil • Telefon 058 510 20 20

info@rea.swiss • www.rea.swiss

AMRISWIL@GOLDINGER.CH | GOLDINGER.CH

DIE IMMO-EXPERTEN 
IN DER REGION OBERTHURGAU

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
071 444 40 04

02_GOL_Anzeige-Oberthurgau.indd   2 21.12.21   21:01

Fabrikladen

Feldstr. 9 | 9215 Schönenberg | 071 642 45 30
www.badertscherag.ch

•Schaumstoff
•Matratzen
•Polsternach Mass
Profitieren Sie von unseren Top-Preisen 
in Schönenberg: Mo/Mi/Fr 14 – 17 Uhr

ab Fabrik!

S T U D I O2g
Mittlere Grenzstrasse 2

8580 Amriswil
www.studiog2.ch

Das sympathische
Studio in Amriswil

Bis zu 10 Girls
anwesend

Täglich ab 12.00 Uhr
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